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Daten und Fakten 
 

 Eingeladen sind alle Gottesdienstbeauf-
tragten, Kommunionhelfer*innen und  
Lektor*innen. 
Als Kommunionhelfer*in sollten Sie innerhalb 
von fünf Jahren an drei Fortbildungen teilneh-
men, als Gottesdienstbeauftragte*r besteht 
eine jährliche Fortbildungspflicht. Wir bieten 
Ihnen dazu unsere  Veranstaltungen an. 

 Wir freuen uns auch über Wünsche und Anre-
gungen zu Fortbildungsthemen und versu-
chen gerne, diese umzusetzen.  

 Bei Halbtages– und Ganztagesveranstaltun-
gen  sind Sie jeweils zum Mittagessen bzw. zu 
einem Imbiss eingeladen, dafür entstehen 
Ihnen keine Kosten.  

 Bitte melden Sie sich spätestens zwei Wochen 
vor der Veranstaltung im Diözesanbüro mit 
beiliegender Karte an und geben Sie an, ob 
Sie am Mittagessen bzw. am Imbiss teilneh-
men und ob Sie vegetarisch oder normal  
essen möchten. 

 Da wir eine sehr große Anzahl an Kommuni-
onhelfer/innen, Lektor/innen und Gottes-
dienstbeauftragten haben, bitten wir Sie, sich 
nur für  e i n e  Fortbildung anzumelden. 

 Es erfolgt k e i n e  Anmeldebestätigung. Ihre 
Anmeldung gilt als angenommen, wenn unse-

rerseits keine Absage erfolgt. 

 Melden Sie sich bitte im Diözesanbüro, wenn 
Sie aus dem Dienst als Kommunionhelfer*in, 
Lektor*in oder Gottesdienstbeauftragte*r 
ausgeschieden sind. 

Fortbildungen 
Herbst 2019 

Veranstalter: 

Diözesanbüro Bad Kissingen, Kapellenstr. 9 
97688 Bad Kissingen, Tel.0971/1448, 
dioezesanbuero.kg@bistum-wuerzburg.de, 
www.kg.main-franken-katholisch.de 

Öffnungszeiten:  
Mo - Do: 8.00 - 12.00 Uhr, 13.00 - 16.00 Uhr,  
Fr: 8.00 - 12.00 Uhr 

Weitere Hinweise 

Besinnungstag für Gottesdienstbeauftragte 

Zwischen Fischbauch und Rizinusstaude -  

der Prophet Jona 

Was heißt „auserwählt sein“? Wie steht der Gott 
Israels zu Andersgläubigen? Das Buch Jona erteilt 
allen, die ein exklusivistisches Heilsverständnis 
haben, eine deutliche Lektion.  
Der Besinnungstag erschließt die Schönheit der 
Jona-Erzählung und ihre Bedeutung für heutige 
interkulturelle und interreligiöse Fragen. 

Termine: Sa, 2.11.19, 9.30 -  17.00 Uhr UND 

  Sa, 16.11.19, 9.30 - 17.00 Uhr 

Ort:  Schönstattzentrum Marienhöhe 
  Würzburg 
Leitung :  Dr. Helmut Gabel (2.11.19) 
  Dr. Monika Berwanger(2.11.19  
  und 16.11.19) 

Nähere Infos und Anmeldung:  
fbi@bistum-wuerzburg.de oder unter: 
0931/386 40 000 

Auffrischungstag für  
Gottesdienstbeauftragte 

Bei vielen liegt die Ausbildung zur/zum Gottes-
dienstbeauftragten schone eine ganze Weile zurück 
und eine gewisse Routine hat sich eingeschlichen in 
der Gestaltung und Feier von Gottesdiensten. 
Liturgie will aber immer auf der Höhe der Zeit sein, 
denn gerade bei der Feier von Gottesdiensten fallen 
ja Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft in der 
Wirklichkeit der versammelten Gemeinde zusam-
men. 
Deshalb wollen wir uns selbst reflektieren, wo  
wir selbst in unseren „guten, alten Traditionen“ ste-
cken bleiben und Ausschau halten nach wirklich 
lebendigen Gottesdiensten. 
Dabei wird meine „liturgische Präsenz“ in der Inter-
aktion mit der Gemeinde im Vordergrund stehen. 
Möglichkeiten des Umgangs mit (Orgel-)  Musik und 
viele weitere Tipps für eine gute Liturgie runden 
den Arbeitstag ab. 
Gerne können Sie an diesem Tag im Team mit Ih-
rem Organisten oder anderen Musikern dabei sein. 

Referent: Bernhard Hopf, Past.Ref. 
Ort:  Altenheim St. Gertrudis,  
  Kapellenstr. 9,  
  97688 Bad Kissingen   
  (direkt gegenüber vom Theater- 
  parkhaus) 
Termin:  Sa, 25.1.20, 9.00 - 16.00 Uhr 

Christine Limmer in Pfarrbriefservice.de 



Feierliche Gestaltung von  
Wort-Gottes-Feiern an den  
Hochfesten im Kirchenjahr 

Fortbildungen Herbst 2019 

„Du, Herr, führst mich hinaus ins Weite“ 
(Ps 18,20)  

Spirituelle Wanderung mit Impulsen, Austausch 
und Reflexion 

Wir treffen uns am Sodenberghof und gehen eine 
Wegstrecke miteinander. Unterwegs werden wir  
uns an verschiedenen Stationen mit folgenden  
Fragestellungen auseinander setzen: 

 Was motiviert mich, mich als Lektor*in,  
Kommunionhelfer*in und/oder Gottesdienst-
beauftragte*r zu engagieren? 

 Was macht dir daran Freude? 

 Was hat das mit meiner Einstellung zum  
Glauben, zum Leben zu tun? 

Anfahrt: B 27 bis Hammelburg, dort weiter auf  
B 27 Richtung Gemünden. Nach Obereschenbach 
(auf der Höhe) rechts abbiegen Richtung Gräfendorf 
und Roßmühle, nach ca. 500 m rechts abbiegen und 
geradeaus weiter bis zum Sodenberghof (Schäferei). 

Bitte an wetterfeste Schuhe und Kleidung denken! 

Referentin: Elke Wallrapp, Past.Ref. 

Ort:  Sodenberghof 

Termin:  Sa, 5.10.19, 9.00 - ca. 13.00 Uhr 

Allerheiligen, Allerseelen,  
Totengedenken und Friedhofsgang 

Inhalte der Gedenktage und Traditionen vor Ort 
dürfen und sollten uns bewusst sein und/oder  
werden. Als Leiter*in in einer Liturgie achten wir 
auf die kleineren und größeren Unterschiede.  

An diesem Abend werden wir das Gerüst für die 
liturgische Feiern erarbeiten. 
Bitte Schreibmaterial mitbringen! 

Referent: Kim J.N. Sell, Diakon 

Ort:  Haus Volkersberg, 
  Bad Brückenau 
Termin:  Mi, 9.10.19, 19.00 - 21.30 Uhr 

„Euch aber muss es zuerst um das Reich 
und um seine Gerechtigkeit gehen;  

dann wird euch alles andere  
dazugegeben“  (Mt 6,33) 

Annäherungen an das Matthäusevangelium 
(Bibelworkshop) 

Viele vermuten, dass Matthäus sich in seinem 
Evangelium selbst charakterisiert, wenn er 
schreibt: „Jeder Schriftgelehrte also, der ein Jünger 
des Himmelreiches geworden ist, gleicht einem 
Hausherrn, der aus seinem reichen Vorrat Neues 
und Altes hervorholt.“ (Mt 20, 1-6) 

Wer ist dieser Matthäus? In welcher Zeit schreibt 
er? Welche Menschen hat er dabei vor Augen?  
Was treibt ihn an? In seinem Evangelium finden 
wir eine ganz besondere „Kindheitsgeschichte“ 
Jesu (z.B. die Erzählung von den Weisen aus dem 
Morgenland), wir stoßen auf die Bergpredigt  
(Mt 5-7), auf Gleichnisse, die nur in seinem Evan-
gelium aufzufinden sind wie das von den Arbeitern 
im Weinberg (Mt 20, 1-16). 

Liturgiekarten näher gebracht. Themen 
wie „Liturgischer Gesang, Einsatz von 
Weihrauch usw.“ runden das Seminar ab.
     

Referent:  Michael Straub 
Ort:  Reichenbach, Alte Schule 
  Anton-Seith-Platz 5 
Termin:  Sa, 26.10.19, 9.00 - 15.00 Uhr 
Teilnehmer*innenzahl ist auf 15 begrenzt! 

Friedbert Simon  
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In vielen Pfarreiengemeinschaften werden Wort-
Gottes-Feiern angeboten, wenn keine Eucharistiefei-
er stattfinden kann. Gerade an den Hochfesten ist 
die feierliche Gestaltung eine große Herausforde-
rung für alle Gottesdienstbeauftragten. 

In diesem Kurs wollen wir über die Vorbereitung 
solcher Feiern sprechen. Wie können solche Gottes-
dienste feierlich gestaltet werden? Welche Elemen-
te können wir einbauen? Diese und andere Fragen 
wollen wir gemeinsam klären. Die Teil-
nehmer*innen bekommen dabei die Gestaltungs-
möglichkeiten anhand des Messbuches und der  

Bibeltexten und Fragen wie diesen wollen wir in 
kurzen Vorträgen und Bibelarbeiten nachgehen. 
Dass es dabei nicht nur um die Zeit Jesu und die des 
Evangelisten gehen kann, sondern auch um unsere, 
versteht sich von selbst. 

Referent: Br. Peter Reinl OSA 
Ort:  Pfarrsaal Diebach, Diebacher Str. 1
  97762 Hammelburg 
Termin: Sa, 7.12.19, 9.00 - 16.30 Uhr 

Das Alte ist vergangen, das Neue hat schon begon-
nen. Es stellt sich die Frage, was das Jahr 2020 für 
mich bereit halten mag. 

An diesem Tag möchte ich mit Ihnen der Frage 
nachgehen. Gestärkt durch Impulse, Gedanken und 
dem Segen gehen wir im begonnenen Jahr weiter. 

Bitte bequeme Kleidung und eine Decke mitbrin-
gen! 

Ich wünsche allen einen Jahreswechsel mit Tiefgang 
und guter Gemeinschaft. 

Referent: Kim J.N. Sell, Diakon 
Ort:  Pfarrzentrum Hammelburg,  
  Von-Hess-Str. 10-12 
Termin:  Sa, 11.1.20, 9.00 - 12.00 Uhr 

Besinnungstag für das neue Jahr 

Adelheid Weigl-Gosse in Pfarrbriefservice.de 
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